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UNSERE LISTE FÜR 

DIE STADTRATSWAHL
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DEMOKRATIE VOR ORT
• Transparenz schaffen & direkte Beteiligung an    
     politischen Entscheidungen ermöglichen
• Demokratiebildung
• Gelebte gesellschaftliche Vielfalt & Stärkung von  
     Vereinen und Ehrenamt

GRIMMA IST MEHR ALS GRIMMA 
• Mehr Mitsprache & Eigenständigkeit  
     für die 13 Ortschaften & 64 Ortsteile von Grimma
• Bessere Unterstützung von Vereinen
• ÖPNV ausbauen

MIT ZUVERSICHT IN DIE ZUKUNFT 
• Klimasensibles, nachhaltiges & baumfreundliches 
     Stadtentwicklungskonzept erarbeiten
• Mehr Raum für Fußgänger & Radfahrer schaffen
• Langfristige Planung & Ausbau erneuerbarer Ener- 
     gien vorantreiben
• Aufenthaltsqualität Altstadt & Bahnhöfe (z.B. Stadt- 
     begrünung, funktionstüchtige Toilettenanlagen) 
• Sanierung Altbau vor Neubau
• Sichere Fahrradstellplätze an relevanten Verkehrs- 
     knoten (Bahnhof, Bushaltestellen)

WOFÜR WIR STEHEN
Unsere Alternative heißt Menschlichkeit, soziale 
Gerechtigkeit, Vielfalt und Solidarität – unabhängig 
von sozialem Status, Geschlecht, sexueller Orien-
tierung und Hautfarbe!

WAS WIR WOLLEN
Wir wollen die Stadt Grimma und ihre Ortschaften 
weiter entwickeln – mit Weitsicht, Mut und aktiver 
Beteiligung aller Bürgerinnen und Bürger!

LEBENSQUALITÄT FÜR ALLE
• Medizinische Versorgung direkt in Grimma absichern 
• Kultur, Sport, Bildung & Begegnung fördern
• Barrierefreiheit, Inklusion & Integration vorantreiben
• „Kneipenkultur“ wiederbeleben

OHNE JUGEND KEINE ZUKUNFT
• Angebote & Mobilität für Jugendliche fördern
• Begegnungsräume schaffen
• Beteiligungsmöglichkeiten wie z.B. Jugendparlament
• Ausbau der kulturellen & politischen Bildung   
     für Kinder & Jugendliche
• Spielplätze sichern & ausbauen
• Kita-Gebühren sollen bezahlbar bleiben 


